
Zum Titelbild

M 
it anderen Worten wird so bewie-
sen, dass der Reinigungsprozess zu-

verlässig Fremdstoffe aus Ihren Anlagen ent-
fernt. Fremdstoffe können zum Beispiel Pro-
duktreste, mikrobiologische Verunreinigun-
gen, Allergene und Rückstände von Reini-
gungschemikalien sein. Im Zusammenhang 
mit Validierungen werden häufig auch die Be-
griffe Verifizierung und Überwachung / Mo-
nitoring verwendet. Nach ISO 22‘000 werden 
diese Bezeichnungen wie folgt definiert: 
Mit Verifizieren wird das Anwenden von Me-
thoden, Vorgängen, Analysen, Tests, etc., um 
sicher zu stellen, dass die definierten Hygiene-
kennzahlen erreicht werden, bezeichnet. 
Wichtig ist die Feststellung, dass nur ein vali-
dierter Prozess verifiziert werden kann! Dage-
gen bedeutet Überwachen / Monitoring das 
Durchführen eines geplanten Ablaufs von Be-
obachtungen oder Messungen um festzustel-
len, ob Kontrollmechanismen bestimmungs-
gemäss funktionieren. Ein Beispiel sind regel-
mässige  Funktionskontrollen der Prüfmittel.

Reinigungsvalidierungen: am 
effizientesten bei Neuanlagen

Eine Reinigungsvalidierung wird zunehmend 
von Handelspartnern und Zertifizierungsor-
ganisationen eingefordert. Richtig durchge-
führt, werden aber auch potentielle Effizienz-
steigerungen erkannt, Massnahmen zur Er-
füllung der nötigen Hygienestandards lü-
ckenlos dokumentiert und dadurch die Pro-
zesssicherheit gesteigert. Am effizientesten 
führt man Reinigungsvalidierungen im Zu-
sammenhang mit der Installation von Neu-
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Reinigungsvalidierung  
wird immer wichtiger

h Halag Chemie AG bietet Unterstützung bei Projekten

Mit der Validierung einer Reinigung wird der dokumentierte Be-
weis geführt, dass ein beschriebenes Reinigungsverfahren re-
gelmässig und verlässlich zum gewünschten Erfolg führt. 

anlagen durch. Dies, weil viele Themen wie 
bspw. die Eignung von Räumen, die Analyse 
und Dokumentation von Gefahren und Rei-
nigungsabläufen oder die Festlegung von 
Prüfpunkten und Intervallen sowieso Teil der 
notwendigen HACCP-Beurteilung sind. Ge-
rade die genaue Festlegung von Messmetho-
den und Grenzwerten hilft, die für den jewei-
ligen Betrieb nötigen Hygienestandards ein-
zuhalten. So viel wie nötig, aber nicht mehr, 
ist hier aus ökologischen und ökonomischen 
Gründen der Grundsatz. Ein detaillierter Rei-
nigungsplan hilft auch bei der Schulung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und trägt 
dadurch dazu bei, die Investitionskosten ab-
zusichern. Zurzeit erarbeitet ein internatio-
nales Expertenteam unter der Leitung von 

Herrn Rudolf Schmitt, Professor an der HES-
SO Valais (Schweiz), eine Richtlinie zu Reini-
gungsvalidierungen in der Lebensmittelin-
dustrie. Schon jetzt ist absehbar, dass dieses 
Dokument der EHEDG (European Hygienic 
Engineering & Design Group) helfen wird, in-
ternational anerkannte Leitplanken zu setzen. 

Schlanke Durchführung durch 
gründliche Planung 

Reinigungsvalidierungen bedingen immer ei-
nen gewissen Aufwand. Wie bei anderen Pro-
jekten auch, kann dieser Aufwand aber über-
schaubar gehalten werden, wenn genügend 
Zeit und Ressourcen für die Planung aufge-
wendet werden. Wichtig sind ein strukturiertes 
Vorgehen und der Einbezug von Wissensträ-
gern. Bewährt hat sich dabei eine gemeinsame 
Planung durch den Lebensmittelproduzenten, 
den Anlagenbauer, den Reinigungsmitteliefe-
rant und dem Reinigungsverantwortlichen (in-
tern oder Dienstleister).  Die Fachberater der 
Halag Chemie AG verfügen über langjährige 
Erfahrung. Profitieren Sie von diesem Know-
how bei Ihrem nächsten Reinigungsvalidie-
rung-Projekt!� y
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Die fünf Schritte

• Voraussetzungen klären
• Validierungsprotokoll erstellen
• Durchführung Validierung
• Validierungsbericht erstellen
• Validierten Status beibehalten

Reinigungsvalidierungen


